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Die FSV Sarstedt - amtierender Kreispokalsieger - hat

den Titel nicht erfolgreich verteidigen können, heute gab

es im FSV-Sportpark an der Friedrich-Ludwig-Jahn-

Straße die verdiente 0:3 (0:1)-Heimniederlage gegen

den SV Newroz Hildesheim. "Der Gegner war heute klar

besser als wir, dass müssen wir anerkennen", sagte

dazu FSV-Trainer Fabian Bodenstedt. "Die individuelle

Klasse der Hildesheimer hat sich heute durchgesetzt."

Die Gäste trafen in der 43. Spielminute zum 0:1, und wer

gehofft hatte, die FSVer würden nach dem

Seitenwechsel mit Macht auf den Ausgleich drängen,

sah sich im Irrtum, denn genau das Gegenteil trat ein -

der SV Newroz Hildesheim blieb offensiv, bestimmte das

Geschehen und setzte die Gastgeber unter Druck, und

kam folgerichtig in der 61. Spielminute zum 0:2. Der

dritte Treffer fiel in der 72. Spielminute. Damit ist die FSV

Sarstedt aus dem Kreispokal-Wettbewerb 2016/2017

ausgeschieden.FSV Sarstedt: Akyldiz, Neumann, Bednarek, Thomas (39. Dalaf), Wayi, Schlesag, Dor. Müller (46. Rieder),

Hasse, Dyck, Narloch (66. Swientek), Omeirat.Durch das Tor von Dominik Karaca in der 88. Spielminute kam Bezirksligist

TuSpo Schliekum zum nächsten Erfolgserlebnis, gegen den favorisierten Tabellendritten SC Hemmingen-Westerfeld gab

es das 1:1 (0:0). Die Gäste waren durch das Tor von Gökhan Koc in der 61. Spielminute in Führung gegangen. "Ich bin von

uns maßlos enttäuscht", sagte nach dem Spiel SC-Trainer Semir Zan. Die Mannschaft habe heute alles vermissen lassen,

zumal der Gegner seit der 60. Minute wegen einer gelb/roten Karte in Unterzahl spielen musste, der Schiedsrichter stellte

Tarashnak Haliti vom Platz. Trotzdem hatte die TuSpo bis zum Schlusspfiff mehr vom Spiel. Kurios: SC-Torwart Timo Kroß

schied verletzt aus (74.), und weil die SCer keinen zweiten Torwart dabei hatten, stellte sich Feldspieler Arnfried de Vries

zwischen die Pfosten, und in der Schlussminute ging er bei einem Eckball für die Gäste mit nach vorn - und traf per Kopf die

Torlatte.TuSpo Schliekum: Özcan, Krumpholz, Ledonne, Ku. Berisha, Kilicaslan, Öztürk, G. Grupe, Ismail (34. Karaca),

Haliti, Buß, Wayi.

Sarstedts FSVer Moritz Hasse (links im Bild) und Pavel Dyck

können den Kicker des SV Nawroz Hildesheim nicht stoppen.
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